
Eidgenössisches Departement des Innern EDI

Bundesamt für Lebensmittelsicherheit und
Veterinärwesen BLV
Zulassungsstelle Pflanzenschutzmittel

Packungsbeilage Nr. 7165 / 2024
für Pflanzenschutzmittel gemäss Artikel 36 der Verordnung vom 12. Mai 2010 über das Inverkehrbringen von Pflanzenschutzmitteln

(Pflanzenschutzmittelverordnung, SR 916.161).

Produkteigenschaften
Sachbezeichnung: Herbizid

Formulierung: EC Emulsionskonzentrat

Wirkstoffgehalt: 25.2 % Clethodim (240 g/l)

IUPAC-Name: (+/-)-2-[(E)-1-[(E)-3-chloroallyloxyimino]propyl]-5-[2-(ethylthio)propyl]-3-hydroxycyclohex-2-enone

Lagerung
Das Produkt muss in der Originalpackung getrennt von Lebens-, Futter- und Heilmitteln so gelagert werden, dass es für
Unbefugte nicht zugänglich ist.

Entsorgung
Gebinde: Leere Gebinde gründlich gereinigt zur Kehrichtabfuhr.

Mittelreste: Zur Entsorgung Mittelreste zur Gemeindesammelstelle, Sammelstelle für Sonderabfälle
oder Verkaufsstelle.

Handelsprodukte

Centurion 240 Neo
Eidg. Zulassungsnummer: I-7451 Herkunftsland: Italien

Ausländische Zulassungsnummer: 16461 Ausl. Bewilligungsinhaber: Arysta Lifescience,Frankreich

Select
Eidg. Zulassungsnummer: I-6448 Herkunftsland: Italien

Ausländische Zulassungsnummer: 008796 Ausl. Bewilligungsinhaber: Arysta Lifescience,Frankreich

Bewilligte Indikationen
Anwendungsgebiet Schaderreger/Wirkung Anwendung unter Einhaltung von (*)

Beerenbau

Erdbeere Einjährige Monocotyledonen (Ungräser) Aufwandmenge: 0.5 l/ha
Anwendung: Vor der Blüte und nach der
Ernte.

1, 2, 3, 4

Erdbeere Gemeine Quecke Aufwandmenge: 1 l/ha
Anwendung: Vor der Blüte und nach der
Ernte.

1, 3, 4, 5

Obstbau

Kernobst Gemeine Quecke Aufwandmenge: 1 l/ha 1, 3, 5

Kernobst Einjährige Monocotyledonen (Ungräser) Aufwandmenge: 0.5 l/ha 1, 2, 3

Weinbau

Reben Gemeine Quecke Aufwandmenge: 1 l/ha 1, 3, 5

Reben Einjährige Monocotyledonen (Ungräser) Aufwandmenge: 0.5 l/ha 1, 2, 3
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Gemüsebau

Bohnen Gemeine Quecke Aufwandmenge: 1 l/ha
Anwendung: Nachauflauf.

1, 3, 5, 6

Bohnen Einjährige Monocotyledonen (Ungräser) Aufwandmenge: 0.5 l/ha
Anwendung: Nachauflauf.

1, 2, 3, 6

Erbsen ohne Hülsen Einjährige Monocotyledonen (Ungräser) Aufwandmenge: 0.5 l/ha
Anwendung: Stadium 12-19 (BBCH).

1, 2, 3, 7

Estragon, Lorbeer, Petersilie,
Rosmarin, Salbei,
Schnittlauch, Thymian

Einjährige Monocotyledonen (Ungräser) Aufwandmenge: 0.5 l/ha
Wartefrist: 60 Tage
Anwendung: Nach der Pflanzung, im
Nachauflauf, nach dem Wiederaustrieb
oder auf etablierten Kulturen.

1, 2, 3, 4, 8

Freiland: Süsskartoffel Einjährige Monocotyledonen (Ungräser) Aufwandmenge: 0.5 l/ha
Wartefrist: 60 Tage

1, 2, 3, 7, 8

Karotten Gemeine Quecke Aufwandmenge: 1 l/ha
Wartefrist: 8 Woche(n)
Anwendung: Nachauflauf.

1, 3, 5

Karotten Einjährige Monocotyledonen (Ungräser) Aufwandmenge: 0.5 l/ha
Wartefrist: 8 Woche(n)
Anwendung: Nachauflauf.

1, 2, 3

Kopfkohle Gemeine Quecke Aufwandmenge: 1 l/ha
Wartefrist: 4 Woche(n)
Anwendung: Nachauflauf.

1, 3, 5

Kopfkohle Einjährige Monocotyledonen (Ungräser) Aufwandmenge: 0.5 l/ha
Wartefrist: 4 Woche(n)
Anwendung: Nachauflauf.

1, 2, 3

Lauch Gemeine Quecke Aufwandmenge: 1 l/ha
Wartefrist: 4 Woche(n)
Anwendung: Nachauflauf.

1, 3, 5

Lauch Einjährige Monocotyledonen (Ungräser) Aufwandmenge: 0.5 l/ha
Wartefrist: 4 Woche(n)
Anwendung: Nachauflauf.

1, 2, 3

Meerrettich Einjährige Monocotyledonen (Ungräser) Aufwandmenge: 0.4 l/ha
Wartefrist: 40 Tage
Anwendung: Stadium 12-19 (BBCH).

1, 2, 3, 7, 8, 9

Meerrettich Gemeine Quecke Aufwandmenge: 1 l/ha
Wartefrist: 40 Tage
Anwendung: Stadium 12-19 (BBCH).

1, 3, 5, 7, 8, 9

Pastinake Gemeine Quecke Aufwandmenge: 1 l/ha
Wartefrist: 40 Tage
Anwendung: Stadium 12-19 (BBCH).

1, 3, 5, 7, 8

Pastinake Einjährige Monocotyledonen (Ungräser) Aufwandmenge: 0.5 l/ha
Wartefrist: 40 Tage
Anwendung: Stadium 12-19 (BBCH).

1, 2, 3, 7, 8

Rande Einjährige Monocotyledonen (Ungräser) Aufwandmenge: 0.5 l/ha
Wartefrist: 60 Tage
Anwendung: Nach dem Auflaufen.

1, 2, 3, 7, 8

Rande Gemeine Quecke Aufwandmenge: 1 l/ha
Wartefrist: 60 Tage
Anwendung: Nach dem Auflaufen.

1, 3, 5, 7, 8

Rettich Gemeine Quecke Aufwandmenge: 1 l/ha
Wartefrist: 40 Tage
Anwendung: Stadium 12-19 (BBCH).

1, 3, 5, 7, 8

Rettich Einjährige Monocotyledonen (Ungräser) Aufwandmenge: 0.4 l/ha
Wartefrist: 40 Tage
Anwendung: Stadium 12-19 (BBCH).

1, 2, 3, 7, 8

Schalotten Einjährige Monocotyledonen (Ungräser) Aufwandmenge: 0.4 l/ha
Wartefrist: 56 Tage
Anwendung: Stadium 12-18 (BBCH).

1, 2, 3, 7, 8

Schalotten Gemeine Quecke Aufwandmenge: 1 l/ha
Wartefrist: 56 Tage
Anwendung: Stadium 12 (BBCH).

1, 3, 5, 7, 8

Schwarzwurzel Einjährige Monocotyledonen (Ungräser) Aufwandmenge: 0.5 l/ha
Anwendung: Im 1- bis 2-Blattstadium der
Kultur.

1, 2, 3, 7, 8

Spargel [Ertragsanlagen] Einjährige Monocotyledonen (Ungräser) Aufwandmenge: 0.75 l/ha
Anwendung: Nach der Stechperiode
(BBCH 12 bis 19).

1, 3, 5, 8, 10,
11

Spargel [Junganlagen] Einjährige Monocotyledonen (Ungräser) Aufwandmenge: 0.75 l/ha
Anwendung: Ab Pflanzjahr (BBCH 12 bis
19).

1, 3, 5, 8, 10,
11

Speisekohlrüben Gemeine Quecke Aufwandmenge: 1 l/ha
Wartefrist: 40 Tage
Anwendung: Stadium 12-19 (BBCH).

1, 3, 5, 7, 8

Speisekohlrüben Einjährige Monocotyledonen (Ungräser) Aufwandmenge: 0.4 l/ha
Wartefrist: 40 Tage
Anwendung: Stadium 12-19 (BBCH).

1, 2, 3, 7, 8
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Tomaten, Zwiebeln Einjährige Monocotyledonen (Ungräser) Aufwandmenge: 0.5 l/ha
Wartefrist: 8 Woche(n)
Anwendung: Nachauflauf.

1, 2, 3

Tomaten, Zwiebeln Gemeine Quecke Aufwandmenge: 1 l/ha
Wartefrist: 8 Woche(n)
Anwendung: Nachauflauf.

1, 3, 5

Wurzelpetersilie Gemeine Quecke Aufwandmenge: 1 l/ha
Wartefrist: 40 Tage
Anwendung: Stadium 12-19 (BBCH).

1, 3, 5, 7, 8, 9

Wurzelpetersilie Einjährige Monocotyledonen (Ungräser) Aufwandmenge: 0.5 l/ha
Wartefrist: 40 Tage
Anwendung: Stadium 12-19 (BBCH).

1, 2, 3, 7, 8, 9

Feldbau

Eiweisserbse, Raps,
Sojabohne, Sonnenblume

Einjährige Monocotyledonen (Ungräser) Aufwandmenge: 0.5 l/ha 1, 2, 3, 7

Futter- und Zuckerrüben,
Kartoffeln

Einjährige Monocotyledonen (Ungräser) Aufwandmenge: 0.5 l/ha 1, 2, 3

Futter- und Zuckerrüben,
Kartoffeln

Gemeine Quecke Aufwandmenge: 1 l/ha 1, 3, 5

Klee zur Saatgutproduktion Einjährige Monocotyledonen (Ungräser) Aufwandmenge: 0.75 l/ha 1, 3, 5, 7, 8

Lein Gemeine Quecke Aufwandmenge: 1 l/ha 1, 3, 5, 8

Lein Einjährige Monocotyledonen (Ungräser) Aufwandmenge: 0.5 l/ha 1, 2, 3, 8

Mohn Einjährige Monocotyledonen (Ungräser) Aufwandmenge: 0.5 l/ha 1, 2, 3, 7, 8

Sonnenblume Gemeine Quecke Aufwandmenge: 1 l/ha 1, 3, 5, 7

Tabak Einjährige Monocotyledonen (Ungräser) Aufwandmenge: 0.5 l/ha
Anwendung: Unmittelbar nach der
Pflanzung.

1, 2, 3, 7, 8

Zierpflanzen

Bäume und Sträucher
(ausserhalb Forst) [in
Baumschulen]

Einjährige Monocotyledonen (Ungräser) Aufwandmenge: 0.5 l/ha 1, 2, 3, 8, 10,
11

Allgemeine / Agronomische Auflagen:
1 Keine Anwendung zusammen mit einem Sojalecithin-haltigen Haft- oder Netzmittel.

2 SPe 3: Zum Schutz von Nichtzielpflanzen vor den Folgen von Drift eine unbehandelte Pufferzone von 6 m zu Biotopen (gemäss Art. 18a und
18b NHG) einhalten. Diese Distanz kann beim Einsatz von driftreduzierenden Massnahmen gemäss den Weisungen der Zulassungsstelle
reduziert werden.

4 Maximal 1 Behandlung pro Kultur und Jahr.

5 SPe 3: Zum Schutz von Nichtzielpflanzen vor den Folgen von Drift eine unbehandelte Pufferzone von 20 m zu Biotopen (gemäss Art. 18a
und 18b NHG) einhalten. Diese Distanz kann beim Einsatz von driftreduzierenden Massnahmen gemäss den Weisungen der
Zulassungsstelle reduziert werden.

6 Letzte Behandlung vor der Blüte.

7 Maximal 1 Behandlung pro Kultur.

8 Bewilligt als geringfügige Verwendung nach Art. 35 PSMV (minor use).

9 Um mögliche Phytotoxizitätsprobleme vorzubeugen, wird empfohlen, eine Versuchsspritzung durchzuführen, bevor das ganze Feld
behandelt wird.

10 Maximal 1 Behandlung pro Parzelle und Jahr.

11 Anwendungstechnik: Unterblattbehandlung.

Anwenderschutz-Auflagen:
3 Ansetzen der Spritzbrühe: Schutzhandschuhe + Schutzbrille oder Visier tragen.

Auf der Packung aufzudruckende Gefahrenkennzeichnungen:
PSM-Sätze

Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen.

SP 1 Mittel und/oder dessen Behälter nicht in Gewässer gelangen lassen.

SPe 2 Zum Schutz von Grundwasser nicht in Grundwasserschutzzonen (S2 und Sh) ausbringen.
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